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198 SUttffr. fdjtoefj. („Weifterblatt") yir. 19

®g ergebt an bie £0(5 üerarbeitenbeu Snbuftrien,
Unternehmer unb jpanbroerfet bie bringtiche Söitte,
rücfficljtitjt: Me fcljtueljcvifclje ^nbuftrïe.

©3 ^anbelt fid) um ca. 1700 Strbeiter unb Singe»
fiellte, bie fctjon jum Seil BrotïoS [inb.

.jpinfichilich bei Qualität, bei Sonfiruftiou itnb StuS»

füfjrimg bürden bie eiutjeimifdjen gabiiten fid) füglich mit
bei oft nutalïjubilligen, leisten SluSlanbSmareOergleichen.

©in ©ebot bei ©eredjtigEeit unb Silligfeit ift e§,
menu mati biefem Snbuftri'ejmeig baSjenige gemährt,
roaS bie Verbrauchet jum großen Steil ja fetbft fdjon
befi^ett : ©mfuhrfdji© unb Serüdfichtigitng.

SBenn feine Veuanfd)affungett ju tiergeben finb, jo
tafjen ©ie Sl)ce ^Reparaturen bei biejen girmen machen,
bie mau roie roäl)renb be§ Krieges prompt unb billig
bejorgen mirb.

Siir Die ftfpeig. 5;o{ä0eat'öeitunpnafö)inenfflfiriiien:

21.=©. SDtnio Sanbgunrier 2Rafcf)tnenfal>tif Dttcn.

f Kupfeijctjmiebmetfter gmnâ ©tufjt gtacfdi Ik
Siitict) 6 ftarb am 4. Slugufi int Sitter oon 35 fahren.

f S)ad)becferincifter $olj. iUjinger=2imèter in 2Bin=

terthur ftarb am 6. Sluguft im Sillet oon 55 jjaljren.

f ©penglermeifter $tbd Settj in Slmriswil (Stt)ixr=

gau) ftarb am 7. 2luguft im 2tlter oon 86 Qapren.

f Schreinermeifter ©ottlieb Billiger in $ug ftarb
am 7. 2lugitft im Sitter oon 38 Qat)ren an einem £>erj=

fdjtag.

f ©chreinetmeifter Sofef ©terdji in SBiberift (©o(o=

ttjuin) ftarb am 8. Sluguft im 86. SUterêjapre.

f gimmermeifter 2lnton ^mgrUtlj £>dfenftetn in
Sittau (Sujem) ftarb am 9. 2lugitft im 2llter oon 60

fahren.
(Äort.) ©in origineller töoxfcfjlog als VotauSroeg

aitS bei gegenroättig roirtfchaftlich fiitijdjen ïfSectobe

mirb in SRo. 10 beS „©emeiimühigec SBohnungSbau"
(SJtonatSfchiift bc§ ©chmeij. Vexbanbeê jut göiberung
beS gemeinnil|igen SBohnuugSbaueS, Sein, ©pttatgaffe
24) bon §: S3 er jell, Sngr., .Qürich gewacht, gemäfi
metc£)em ber ©taatêliebit Ijerattgejogen werben foil jur
Sluêjiihrung ber biitigeubften jinSabroerfenben Slrbeiteu
(2Sof)mtugébauten, ©leftiifilationen w.), moburet) eine

Sefdjäftigung jahlreither SlrbeitStofei ermögltd)t mirb.
®ie finanjie'llcn SRittel joden buich SluSgabe bon eibg.
$arlehen§faffenjcheinen (voie foldje-ju $c. 25.— je|t
}<hon im Umtauf finb) bejro. bntch Verrechnung auf
Sîonti ber Untcinehtner unb Siefeianten bei ber Vationat»
banf unbfj3oftfchcdied)uung (alfo Vaargelbtofcr3al)lung§=
berfehr) erfolgen. ®ie auS ben eiftellten Sauten fid)
ergebenben ©ttragSjinfen follen refttoê jur Stbfdjreibunp,

b. h- 8 tun fRüdjug bon ®arlehen§faffevtfcheinen aii§
bem Umlauf berroenbet merben, fobafj baS bom S3unb

borgefchoffene Kapital in ca. 20 Sahteu amoitifiert
märe. Sn biefem lectern fßunft liegt bas Veite unb

SBefentliçhe btefeS Votfdjlagê unb unterfdEjeibet iïjri bon
ber bereits in Sorfdjlag gebrachten ginanjierung burd)
Votenemijfionen.

Sn bem Slrtifel mirb iiberjeugenb bargetan, bah
eine Suftation burch S3ermel)tung ber UmtaufSmittel
in ber gegenmärtigen gefdjüftäftauen ^3eit nitijt entfte()en
fann, fofern für bie ©ifteflungSfoften ber betieffeuben
Vauten nidjt b)ö^erc greife als bie ®ageêpreife bejahtt
metben.

Sßei ber Slnfic^t ift, bah baê SluSjahlen bon 2l_i=

beitStofenunterftühuugeu feine ©adje bon ®auer fein
fann unb bähet fo fcfjnell als mbglid; etroaS aitbereS

gefchehen muh, mirb ben 1)^ gemachten Vorfdjtag ge»

roih natjer prüfen mollen. Sluf bie borgefchlagene SBeife
märe eS retatib leidjt möglich, bie SBohnungSnot fuf»
jeffibe ju beheben unb auch beu ©ifafe alter, unhhgie®
nifdjer Quartiere (©ähchenetenb) anjuftreben.

Sn ber gleichen Vummer ber genannten gätfchrift
mirb aud) berichtet, mie granfreich gegen bie elenben

©ähcheumohnuugen anfämpft unb mie in ^Belgien bie

Sltlg. ©parfaffa" einen ®eil ihrer berfügbaten ©elber
für ben Sau bon Slrbeiteihäufern bermenbet.

®c§ fernem fittbet fich eine SRitteiluug barin über
einen bem Verbanb bom SunbeSrat gemährten Sau»
fonbä bon gï- 200,000.— jur ©iftetlung bon SetfudjS»
mohnhäufern in berfchiebcnen Sîautonen unb ©täbten.

®ie SRonatëfchrift „©emeimtühiger SBohuungSbau",
bie troh ihres niebrigen fßreifeS (gr. 5.— pro $ahb)
biet SufereffanteS biitigt, fei ben Sefern angelegenttidjft
jum Slbonnement empfohlen, inbem baburch eine ©ache,
bie e§ berbient, unteiftü|t mirb.

21.=© für autogene 2lluminittm=@d)methttng in
3ürtdj. ®ie ©eneratoerfammtung befchloh, oon ber
SluSrichtung einer ©ioibenbe abjufefjen ; bie tetjtjährige
betrug 5 ißrojent.

S«$ flw Pruu. - Hi lie Praxi».
frag».

NB, SJetînupH SCawf«^ > lutfe 'lÏEbcitOgtfa^ï toerbe«
-'-«ter biefe Vubrit aîct)t anfaettoutmett; beraitige Slnjetgen ge>
böxen in ben ^nfeinienteil beS 33lattc8. — ®en gingen, töefcfje
^wntee ©biffi'î'"' erfeljeinen fallen, jootle man 50 ®t«3. in äJlarfen
(für gnfenbung ber Offerten) unb taettn bie grage mit Slbteffe
beS giagcfteHetë erfdjeinen foil, SO (Stb. beilegen, äßettn îtint
aûîaeïcw ntitutfd&iâî ïawîs bie ßsuße saiobt naf=
(SeMömtaen metben. \

519. 9Ber ^at abzugeben: QementroljrntobeU, 20 cm Sid)t=
weite, 30 mm SBanbftärte, mit minbeftenä 12 ÏUtuffen, ©tampf»
möbelt V Offerten an g. (S. S3aer, @ol)n, SSaugefcfjcift, Sttenjiteu
(2largau). ^

»

530. Söer liefert gerud)lofe§ t|3etroleum, ferner ein Wittel,
Scmentroaren roafferabroeifenb jit machen Offerten an 9iub.
Staifer, SBaumeifter, S9ud)8--3larau.

531. Sßer erfteHt ^öljerne ober $raf)t @infriebigimgen
„Çeloetia"î®efled)t2 Offerten unter Sfjiffre 521 an bie @);peb.

533. ©er fjat gebrandjte, gut erhaltene Suruengeleife, 50 cm
©pur, foioie ®rel)fd)eiben abjugebenï Offerten unter ©fjiffre 522
an bie Sjpeb.

535. ©er liefert faubere, liart^Bljerne Diunbftäbe, 15 mm
ftarf, 1 tn langV Offerten an @ebr. SKeutcter, ©piehoarenfabrit,
Sliefen b. ®bun.

534. ©er ift SJertrcter ber fdjmebifdjen aiejçteu „58allbo«§'
©toeroit"? älbreffen an 9i. Stieberberger, ntec|an. ©agnerei,
®aKenwil (-JUbmalben).

535. ©er Ijat gut erhaltene ®ntftaubmtg§=2lnlage, ®r^auftor
oon ca. 80—100 nd ©tunbenleiftung, abzugeben? Offerten unter
©fjiffre 525 an bie (Sj'peb.

530. ©er hat gebrauchte ®artenbeet=@infaffungen, euent.
mit iBogenftürf bap, abzugeben? Offerten an SUfreb Wöctli,
Waurermeifter, ©cfjlatt (Stljurgau).
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Es ergeht an die Holz verarbeitenden Industrien,
Unternehmer und Handwerker die dringliche Bitte, be-
rncksichtigt die schweizerische Industrie.

Es handelt sich um ca. 1700 Arbeiter und Ange-
stellte, die schon zum Teil brotlos sind.

Hinsichtlich der Qualität, der Konstruktion und Aus-
führung dürsen die einheimischen Fabriken sich füglich mit
der oft nur allzubilligen, leichtenAuslandsware vergleichen.

Ein Gebot der Gerechtigkeit und Billigkeit ist es,
wenn mau diesem Industriezweig dasjenige gewährt,
was die Verbraucher zum großen Teil ja selbst schon
besitzen: Einfuhrschutz und Berücksichtigung.

Wenn keine Neuanschaffungen zu vergeben sind, so

lassen Sie Ihre Reparaturen bei diesen Firmen machen,
die mau wie während des Krieges prompt und billig
besorgen wird.

M die schweiz. 5)0lzbesrheitunMllschmenBriken:

A.-G. Olma Landquarter Maschinenfabrik Ölten.

-Z- Kupferschmiedmeister Hans Stufst - Haefeli in
Zürich 6 starb am 4. August im Alter von 35 Jahren.

-j- Dachdeckermeister Joh. Utzinger-Amsler in Win-
terthur starb am 6. August im Alter von 55 Jahren.

-h Spenglermeister Fidel Lenz in Amrisnnl (Thur-
gau) starb am 7. August im Alter von 36 Jahren.

P Schreinermeister Gottlieb Villiger in Zug starb

am 7. August im Alter von 38 Jahren an einem Herz-
schlag.

P Schreinermeister Josef Sterchi in Biberist (Solo-
thurn) starb am 8. August im 86. Altersjahre.

-j- Zimmermeister Anton Jmgrüth-Helfenstein in
Littau (Luzern) starb am 0. August im Alter von 60

Jahren.
(Korr.) Ein origineller Vorschlag als Notausweg

aus der gegenwärtig wirtschaftlich kritischen Periode
wird in No. 10 des „Gemeinnütziger Wohnungsbau"
(Monatsschrift des Schweiz. Verbandes zur Fbrderung
des gemeinnützigen Wohnungsbaues, Bern, Spitalgasse
24) von H: Verseil, Jngr., Zürich gemacht, gemäß
welchem der Staaiskredit herangezogen werden soll zur
Ausführung der dringendsten zinsabwerfenden Arbeiten
(Wohnuugsbauten, Elektrifikationen w), wodurch eine

Beschäftigung zahlreicher Arbeitsloser ermöglicht wird.
Die finanziellen Mittel sollen durch Ausgabe von eidg.
Darlehenskassenscheiuen (wie solche zu Fr. 25.— jetzt
schon im Umlauf sind) bezw. durch Verrechnung auf
Konti der Unternehmer und Lieferanten bei der National-
bank und Postscheckrechnung (also Baargeldloser Zahlungs-
verkehr) erfolgen. Die aus den erstellten Bauten sich

ergebenden Ertragszinsen sollen restlos zur Abschreibung,

d. h. zum Rückzug von Darlehenskassenscheinen aus
dem Umlauf verwendet werden, sodaß das vom Bund
vorgeschossene Kapital in ca. 20 Jahren amortisiert
wäre. In diesem letztern Punkt liegt das Neue und
Wesentliche dieses Vorschlags und unterscheidet ihn von
der bereits in Vorschlag gebrachten Finanzierung durch

Notenemissionen.
In dem Artikel wird überzeugend dargetan, daß

eine Inflation durch Vermehrung der Umlaufsmittel
in der gegenwärtigen geschäftsflauen Zeit nicht entstehen
kann, sosern für die Erstellungskosteu der betreffenden
Bauten nicht höhere Preise als die Tagespreise bezahlt
werden.

Wer der Ansicht ist, daß das Auszahlen von Ar-
beitslosenunterstützuugeu keine Sache von Dauer sein
kann und daher so schnell als möglich etwas anderes
geschehen muß, wird den hier gemachten Vorschlag ge-
wiß näher prüfen wollen. Auf die vorgeschlagene Weise
wäre es relativ leicht möglich, die Wohnungsnot suk-

zessive zu beheben und auch den Ersatz alter, unhygie-
nischer Quartiere (Gäßchenelend) anzustreben.

In der gleichen Nummer der genannten Zeitschrift
wird auch berichtet, wie Frankreich gegen die elenden

Gäßcheuwohnungen ankämpft und wie in Belgien die

Allg. Sparkassa' einen Teil ihrer verfügbaren Gelder
für den Bau von Arbeiterhäusern verwendet.

Des fernern findet sich eine Mitteilung darin über
einen dem Verband vom Bundesrat gewährten Bau-
fonds von Fr. 200,000.— zur Erstellung von Versuchs-
Wohnhäusern in verschiedenen Kantonen und Städten.

Die Monatsschrift „Gemeinnütziger Wohnungsbau",
die trotz ihres niedrigen Preises (Fr. 5.— pro Jahr)
viel Interessantes bringt, sei den Lesern angelegentlichst
zum Abonnement empfohlen, indem dadurch eine Sache,
die es verdient, unterstützt wird.

A.-G für autogene Aluminium-Schweißung in
Zürich. Die Generalversammlung beschloß, von der
Ausrichtung einer Dividende abzusehen; die letztjährige
betrug 5 Prozent.

W« «er - M Sie ?»»!».
RSAW.

dir!. Werkaufs-- Tausch,, ArbettSgesnche werde«
Mter diese Rubrik nicht a»fge«0Mme«; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SO CtS. beilegen. Wen» keine
Marken mitgeschM werden, kann die Frage nicht auf-
gmvmmeu Werben. ^

Sâî>. Wer hat abzugeben: Zementrohrmodell, 29 cm Licht-
weite, 89 mm Wandstärke, mit mindestens 12 Muffen, Stampf-
modell V Offerten an I. E. Baer, Sohn, Baugeschäft, Menziken
(Nargau). ^

SÄO. Wer liefert geruchloses Petroleum, ferner ein Mittel,
Zementwaren wasserabweisend zu machen? Offerten an Rud.
Kaiser, Baumeister, Buchs-Aarau.

SÄt. Wer erstellt hölzerne oder Draht-Einfriedigungen
„Helvetin"-Geflecht? Offerten unter Chiffre 521 an die Exped.

3Ä2. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Kurvengeleise, 59 cm
Spur, sowie Drehscheiben abzugeben? Offerten unter Chiffre 522
an die Exped.

SÄA. Wer liefert saubere, harthölzerne Rundstäbe, 15 mm
stark, 1 m lang? Offerten an Gebr. Reuteler, Spielwarenfabrik,
Kiesen b. Thun.

SÄ4. Wer ist Vertreter der schwedischen Aexten „Vallhous,
Stoervik"? Adressen an R. Niederberger, mechan. Wagnerei,
Dallenwil (Nidwaldeu).

SSS. Wer hat gut erhaltene Entstaubungs-Anlage, Exhaustor
von ca. 89—199 m^ Stundenleistung, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 525 an die Exped.

SSO. Wer hat gebrauchte Gartenbeet-Einfassungen, event,
mit Bogenstüik dazu, abzugeben? Offerten an Alfred Möclli,
Maurermeister, Schlatt (Thurgau).



Sit. 19 awnfto. fdjtstis. Bettung („3Keifter&fott")

537. Sffier liefert Parullel=gräfe, tieu ober gebrauSL ®tircî)=
Infi 50—60 cm in ber Pteite unb 12—15 cm in ber ßbl)e? Df=
feiten unter (Sljiffre 527 an bie ©jpeb.

538. SBer liefert Ia ©teinfjaueituüpfel auS ßagenbudteth
holj sunt SßieberoerEaitf Offerten unter Kijiffre 528 an bie ©i'pb.

539. SBer hatte abjugebett: 7—8 m Plect)roIjr, 250 biS
300 mm Sitfjtraeite, fotttie ein Stbfperrfdjieber hierzu V (Serfelbe
f)at feinen ®rucf auSjuhalten, fofi aber mafferbidjt fein), geriter
ein ftarleS Pohr, 7 m tavtfi unb 000—900 mm Sidjtmeite V Df=
fetten an 3- ©pßrri, ©ägerei, Kttonatt (güriS).

530. Söer hätte gut erhaltenes enent. itetteS Sßellblecl) für
Pcbacbung abjugeben? Offerten unter ©f»iffre 530 att bie ©ppeb.

531. Söer hat 1 gebrausten Kettenaufjug mit Sauffatie,
1 Sonne Sragfraft, abjugeben? Offerten mit preis an ßetttr.
gtei, ttteS- Söagtterei, Slffoltern b. gS-

533.. 338er hätte 1 ©leftromotor, 10 PS, 350 Polt, mit
©Salter, uttb 1 ßobetmafSine, fombiniert, 00 cm breit, mit runber
SBelle, abzugeben V Offerten mit Preisangaben unter ©(pff*® K 532

an bie ©jpeb.
533'. 3ßer liefert engl. Stiemen, 24 mm, I. uttb II. Klaffe;

gut trocfeite buSette Pretter, 50 mm, 30—50 cm breit; Streppetu
©proffeit naS geiSuttttg? Offerten mit Preisangaben an gof).
guhrer=3lebi, gimmerei unb Paufdjrehterei, ßeinti3n>il b. Pttrgbotf.

534. SBer hatte gut erhaltenen @leiSftrom=9Jîotor, 5 PS,
220 Polt, PebenfSIuft, mit SMaffer, abjugeben? Offerten an
ffriebr. ®raf, ©ägerei, Oberftilnt (Slargau).

535. SBer liefert troctetie Pud)enbretter in Siefen tton 50-,

00 ttttb 80 mm, fotttie erleite ßälblittge? Offerten tint, ©hiffre 535
an bie ©jtpeb.

jflntworttit.
3luf ffrage 505. State automatifSe ©obeltneffevfd)leifttta=

fSinett liefert Pub. Pretttter & @ie„ SSafet.
Stuf grage 505. Sie 31.=©. Olnta Sattbguarter SPafd)inen=

fabrif Dtten liefert ab Sager ßobelmefferfdjleifmafShten für
600 mm ßobelnteffer.

3luf grage 505. Sie SPafSinenfabrit norm. ßoljfdjeitcr &
ßegi, Ptaneffeftr. 190, gürid) 3, liefert automatifSe ßobelnteffer-
fSleifmafdtinett.

9luf grage 505. ßobeliitefferfSIeifntafdjitten liefert
9JiiiHer=@d)neiber, Pîafd)inen unb SBerfjeuge, grutigett.

Stuf grage 505. SlutomatifSe ßobelntefferfd)leifmafShten,
600 unb 800 mm größte ©Sleiflange, liefert bie 5Pafd)inenfabrif
PaufSenbaS 31.=®., ©Saft'haufen.

3luf grage 513. ©ifenfSerett für ßaitbbetrieb erhalten @ie

non ber „Pnbag" 31.=®., ©eibengaffe 16, giirtd).
3luf güage 513. ®ebrauSte Srüger ttpb gaffonetfenfSere

bat abzugeben: ©tttil SBibnter & ©ie., SBerfjeuge unb SJlafdjhtett,
Kottrabfirafie 49, gürid) 5.

3luf grage 517. Sie 31.=®. Olnta Sanbguarter SPafShtem
fabrif Dltett hat neue Plocfljalter abjugebett.

ItsiüiWa» «* Stell« «liselgei.
Eidgenossenschaft. Volfätuirtfchnftöbepartcinent,

Sthteilung für gubuftric unb «îelucehe. Pafattta ©teile:
Slbjunft II. Sil. belt eibg. ÏÇabrifinfpeftorô beö I.-Kreifcö
in Soufiuutc. ©rforberuiffe: 9Jlutterfpract)e franjöftfd), grtinb=
«Se Kenntnis ber beutfSen ©praSe, allgemeine Ptlbung, teSn.
ßod)= euentuell üfiittelfSulbilbung. Pefolbung: 42u0—5800 grf.
uttb Seuertiitgäplagen. Slnmelbuttgen big 27. 3luguft an obigeS
Separtement.

Schweixer*. Bundesbahnen, Gener-aldirektion.
SDJulernrbeitcu für bie Zentrale beb Krnfttocrfeö Sliuftcg.
Pebttigitngen itn ßoSbaubureau ber ®eneralbirefttott, Sietiftgebftubc
Prücffelb in Pern, DJiittelftrafje 43, Simmer 17, unb im Paubureau
beS KraftroerfeS in 3lmfteg. Slugebote mit ber 3luffSrift „9Jlaler=
arbeiten für baS Kraftmerf Slmfieg" bis 3. September an bie
®eneraIbireftion itt Peru.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis 11. JletieS 91uf=
nahntegebüttbe in £h««. Snttere @djeeiner«r6etien 1, Seit;
Siefcr« unb Segen ber >Boöe«= unb SEBanbplutten ; fugett=
lofe Vobcnbclügc in ©teinholj unb Pinolesuttnnteelagc ;
pntfcU= «nb SMicinenböben. Pläne :c. im ßoSbaubureau ber
©eneralbirelttou in Pern, Siettfigebftitbe Prücffelb, SPtttelftr. 43,
.Rititmer Pr. 17 unb beim ßoSbaufithrer in Shun je uott 15 bis
17 llhr. 3lngebote mit ber SluffSrift „3lufnahmegebäube Shun,
©Sreinerarbeiten bejro. Pobenbeläge" big 27. 3lugufi att bie Krei§=
bireltion II ht Pafel. '

Schweizer*. Bundestoahnen, Kreis V. Lieferung
uttb atufftefluug ber Bollcinfriebiguttg für ben neuen ®üter=
unb SKangierbnhnljaf ©Ijinffo, Sättge 2800 in. Süerjinl'teg
ISruhtfleffeSt üirfa 5750 in-, tterjinffer ($ifeu= refp. »tatl)cl
bral)t ca. 2500 kg, SU et int für ipfoftenfuubnmente unb Sortel
ca. 250 m". plätte tc. im Siefbaubureau beS DberingettieurS im
PerroaltungSgebäube itt ßujern (ßimtuer 105), ferner bei ber Pau=

Werkzeui-Hasolinsn
aller Ärt 1906

' *'r

"-V \

W. Woli, ingénieur :: norm. Klolt & Weiss :: Zürich
Lager und Bureaus Bramdschenkestrasse 7»

letütttg in ©hiaffo. plätte bafelbft gegen Pergütung ber ©elbji*
foften (1 gr.). Singebote mit ber SluffSrift „goUeinfriebigung
©fjiaffo" bi§ 27. Slugitft au bie KreiSbireftion V in Sujern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis V. @rb=, 9)inürer=>
>8crfntt?=, 3'tm«er=. ®nSbec£er= uttb ©penglerarbeiteu für
ein ©telituerfgcönube in ©öfipeucn. Pläne :c. im ßoS6au=
bureau beS DberingettieurS im PerraaltungSgebäube in Sujern
(gintmer 3)5), uttb im Pureatt beS PahuittgenieurS in gaibo. 3ltt=

geböte mit SluffSrift „©teümerfgebäube ©öfSencn" bis 27. Sluguft
ait bie KreiSbireEtiott V in Sujern.

Zürich. Steferuttg ttnb STlontierung non fliid)euntafchilien
für bic 3rrenheifanfta(t SSurghölgti, 3üricf> 8. plätte tc. auf
beut fantonalen ßoSbauantt itt güriS, ©emperfteig 3, gitnmer 12.

Singebote mit SluffSrift „KüSenmafSinen für bie Slitftalt Purg«
hbtjti" bis 22. Sluguft ait bie faut. Paitbireftion in güriS-

Bern. ®runblUttffertterforguug ber (fkmeittbe SShtri
hei iöertt. Slitdftthritng etttcS ©erfuchöhrnnnenö in ber
Pftlje Pott «Sündigen. Offerten mit SluffSrift „©runbronffer;
uerforgung SJturi" bis 15. Sluguft an ba§ gngettieurbureau g.
©tetner, Saupenftrafte 8, Pent. preiSliftc bafelbft.

Bern. PSrunuengefellfdjrtft Pieberüfrf). ^uellcnf«f=
fung ca. 100 m lang, 4—5 m tief, 933 m gementrohrjuleitung
100 min, (Srftellnng einer SBrunnftuhe mit Secr= unb ltehcr=
lauf. Pläne tc. bei gerb, ©htiften, prafibent ber Pruttttettgefell=
fSaft. ©ingabeit bis 20. Sluguft an benfelbeit.

Berne. Commune de Vellerat. Conduite d'eau sur le
pâturage. Longueur 576 m Offres à la mairie pour le 17 août.

Bern. Sßßafferticrforgmtg Pönlfringcu. Oluellfaffnttgen
jlrfa 70 m mit gementfteferröhren uttb Petonabbämmung; ®runn=
ftuben famt Seer= uttb lleberlftufen ; SReferPnir uott 250 m® 96®=
inhalt itt arm. Peton, jroeifatttmerig, mit ©Sieberraum unb 3lr=

maturett; ®rucfieitung uttb Pcrteiluugöneh : 2600 m ®rab=
arbeiten, gufieiferne SJiuffenrBhreu 150—75 mm, gonitftûcîe 2000
Kilo, 23 boppelartnige Uebetflurl)t)branten, 8 STluffenfSieber 125
uttb 100 rnm. plane tc. bel ©rnft .®feHer, Pegt., SBalfriugen,
Präftbent ber Sßafferoerforgnng. Offerten mit SluffSrift „SBaffer=
oerforguttg" bis 15. Sluguft att bettfelben.

Luzern. Katljol, KtrSgetneittbc Pujern. ®artl6nit
@t. Kar«. ®rb=, 9Jlgnrcr=, Kunftftein=, Perpith-, ®ipfcr=,
3imuter=, ®ndhbecfer=, ©pcttgler=, @rf)rciner=, ©lafer= unb
SJtatcraröeiten, fnnitäre unb cleftrifche gnftallrttioucu,
gcntrnlhctjung tc. Pläne tc. bet ber Pauleitung, gr. gelber,
SlrSitefturbureau, P3nlbftätterfira&e 29, Sujern. Offerten mit ber
Sluffdjrift „©aalbau ©t. Karlt" big 15. Sluguft an ben PräfL
bettlett ber Paufommiffion, ßerrn ßtttbemann=@d)tfftttamt, Pcith=
fteg Pr. 7.

Schwyz. ©rftctlung refp. Vergrößerung uttb Umûatt
ber „Krone" in PSangcu. <$rb unb SJlanrernrbeit, Kunft=
fteinliefemug, ,3imi«er=, ©pengtcr=, ®arhbcrtcr=, Verputp
unb «Sipfernrheit. plätte tc. bei >3lh- SBiUauer jttr „Krone" in
SSangen unb bei Slrdjiteften Söalcljer & Slbbüfjt itt PapperStoil.
©ittgaben big 16. Sluguft an S£h- Söillatter.
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KÄ7. Wer liefert Pnrallel-Fräse, neu oder gebraucht, Durch-
laß SO—M cm in der Breite und 12—15 cm iu der Höhe? Of-
ferten unter Chiffre 527 an die Exped.

KÄ8. Wer liefert Is Steinhauerknüpfel aus HagenbuclM-
holz zum Wiederverkauf? Offerte» unter Chiffre 528 an die Exvd.

KSN. Wer hätte abzugeben: 7—8 m Blechrohr, 23V bis
Mv mm Lichtweite, sowie ein Absperrschieber hierzu V (Derselbe
hat keinen Druck auszuhalten, soll aber wasserdicht sein). Ferner
ein starkes Rohr, 7 m lang und VVV—MV mm Lichtweite? Of-
ferten an I. Spörri, Sügerei, Kuonau (Zürich).

330 Wer hätte gut erhaltenes event, neues Wellblech für
Bedachung abzugeben? Offerten unter Chiffre 33V an die Exped.

KK1. Wer hat 1 gebrauchten Kettenaufzug mit Laufkatze,
1 Tonne Tragkraft, abzugeben? Offerten mit Preis an Heinr.
Frei, mech. Wagnerei, Affoltern b. Zch.

KiÄ. Wer hätte 1 Elektromotor, 1v PS, 330 Volt, mit
Schalter, und 1 Hobelmaschine, kombiniert, VV cm breit, mit runder
Welle, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre K 532

an die Exped.
KSZ. Wer liefert engl. Riemen, 24 mm, I. und II. Klasse;

gut trockene buchene Bretter, 50 mm, 3V—5V cm breit; Treppen-
Sprossen nach Zeichnung? Offerten mit Preisangaben an Joh.
Fuhrer-Aebi, Zimmerei und Bauschreinerei, Heimiswil b. Burgdorf.

K!î > Wer hätte gut erhaltenen Gleichstrom-Motor, 5 PS,
220 Volt, Nebenschluß, mit Anlasser, abzugeben? Offerten an
Friedr. Graf, Sägerei, Oberkulm (Aargau).

Alt.?. Wer liefert trockene Buchenbretter iu Dicken von 50,
0V und 8V mm, sowie erlene Hälbliuge? Offerten unt. Chiffre 535
an die Exped.

MWMW.
Auf Frage KOK. Neue automatische Hobelmefferschleifma-

schinen liefert Rnd. Brenner à. Eie., Basel.
Auf Frage KOK. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-

fabrik Ölten liefert ab Lager Hobelmesserschleifmaschinen für
600 mm Hobelmeffer.

Auf Frage KOK. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Manessestr. 100, Zürich 3, liefert automatische Hobelmesser-
schleifmaschinen.

Auf Frage KOK. Hobelmefferschleifmaschinen liefert S.
Müller-Schneider, Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.

Auf Frage KOS. Automatische Hobelmefferschleifmaschinen,
600 und 800 mm größte Schleifläuge, liefert die Maschinenfabrik
Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage K1Ä. Eisenscheren fiir Handbetrieb erhalten Sie
von der „Rubag" A.-G., Seidengaffe 16, Zürich.

Auf Fäage KlÄ. Gebrauchte Träger upd Fassoneisenschere
hat abzugeben: Emil Widmer üb Cie., Werkzeuge und Maschinen,
Konradstraße 49, Zürich 5.

Auf Frage Kk7. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten hat neue Blockhalter abzugeben.

5»d»«ttt»«t- >«< MM-Mîêi«.
LickgeuiwssensvkAtK. VolkSwirtschaftödepartcment,

Abteilung für Industrie und Gewerbe. Vakmà Stelle:
Adjunkt il. Kl. des eidg. Fabrikinspektors deö ».^Kreises
in Lausanne. Erfordernisse: Muttersprache französisch, gründ-
liche Kenntnis der deutschen Sprache, allgemeine Bildung, techn.
Hoch- eventuell Mittelschulbildung. Besoldung: 4290—5800 Frk.
und Teuerungszulagen. Anmeldungen bis 27. August an obiges
Departement.

Kunàsdsîrn«!»,, ksnei-slckii»«»!«»«».
Malerarbeiten fiir die Zentrale des Kraftwerkes Aiusteg.
Bedingungen im Hochbaubureau der Geueraldirekliou, Dienstgebäude
Brückfeld in Bern, Mittelstraße 43, Zimmer 17, und im Baubureau
des Kraftwerkes in Amsteg. Angebote mit der Aufschrift „Maler-
arbeiten für das Kraftwerk Amsteg" bis 3. September an die
Generaldirektion iu Bern.

KunckvsZz-zknsn, Iîr°sïs >>, Neues Auf
Nahmegebäude in Thun. Innere Schreinerarbeiten I. Teil;
Liefern und Legen der Boden- und Wandplatten; fugen-
lose Bodenbeläge in Steinholz und Linolenmnnterlage;
Parkett- und Riemenböden. Pläne:c. im Hochbaubureau der
Generaldirektion in Bern, Dienstgebäude Brückfeld, Mittelstr. 43,
Zimmer Nr. 17 und beim Hochbauführer in Thun je von 15 bis
17 Uhr. Angebote mit der Aufschrift „Ausnahmegebäude Thun,
Schreinerarbeiten bezw. Bodenbeläge" bis 27. August an die Kreis-
direktion II in Basel. '

SvkivsïZîsi»- Llunàsdàna-n, V. Lieferung
und Aufstellung der Zolleinfriedigung fiir den neuen Güter-
und Nangierbahnhof Chiasso, Länge 2300 m. Verzinktes
Drahtgeflecht zirka 5750 m-, verzinkter Eisen- resp. Stachel-
draht ca. 2500 l<A, Beton für Pfostenfundamente und Sockel
ca. 250 m". Pläne :c. im Tiefbanbureau des Oberingenieurs im
Verwaltungsgebäude in Luzern (Zimmer 105), ferner bei der Bau-
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leitung in Chiasso. Pläne daselbst gegen Vergütung der Selbst-
kosten (1 Fr.). Angebote mit der Ausschrift „Zolleinfriedigung
Chiasso" bis 27. August an die Kreisdirektion V in Luzern.

kunàsdskirsn, Erd-,MaNrdr-,
Verputz-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten für
ein Stellwerkgebände in Göschenen. Pläne w. im Hochbau-
bureau des Oberingenienrs im Verwaltungsgebäude in Luzern
(Zinnner 95), nnd im Bureau des Vahningenieurs in Faido. An-
geböte mit Aufschrift „Stellwerkgebäude Göschenen" bis 27. August
an die Kreisdirektio» V in Luzern. ^

ZkUnnivk. Lieferung und Montierung von.Küchenmaschinen
für die Jrrenheilanstalt Burghölzli, Zürich K. Pläne w. auf
dem kantonalen Hochbauamt in Zürich, Sempersteig 3, Zimmer 12.

Angebote mit Aufschrift „Küchenmaschinen für die Anstalt Burg-
hölzli" bis 22. August an die kaut. Baudirektion in Zürich.

Grundwafferversorgung der Gemeinde Muri
bei Bern. Ausführung eines VersuchSbrunnens in der
Nähe von Gümligen. Offerten mit Aufschrift „Grundwassor-
Versorgung Muri" bis 15. August an das Jngenieurbureau F.
Steiner, Laupenstraße 8, Bern. Preisliste daselbst.

Nenn. Brunnengesellschaft Niederösch. Quellensas-
sung ca. 100 m lang, 4—5 m tief, 933 m Zenientrohrznleitung
100 mm, Erstellung einer Brunnstnbe mit Leer-und Ueber-
lauf. Pläne rc. bei Ferd. Christen, Präsident der Brunnengesell-
schaft. Eingaben bis 20. August an denselben.

Kei-ne. Lommuns ste Vellerst. Lonckuits à'esu 8ur le
pâturage. 1.onZueur 576 m Okkres à Is msiric pour le 17 soût.

Wasserversorgung Walkringeu. Quellfassungen
zirka 70 m mit Zementsickerröhren und Betonabdämmung; Brunn-
stube» samt Leer- und Ueberläufen; Reservoir von 250 m ' Nutz-
inhalt iu arm. Beton, zweikammerig, mit Schieberr'aum und Ar-
maturen; Druckleitung und Verteilungsuet; : 2600 m Grab-
arbeiten, gußeiserne Muffenröhre» 150—75 mm, Formstücke 2000
Kilo, 23 doppelarmige Ueberflurhpdranten, 8 Muffenschieber 125
und 100 mm. Pläne :c. bei Ernst -Gfeller, Negt., Walkringen,
Präsident der Wasserversorgung. Offerten mit Aufschrift „Wasser-
Versorgung" bis 15. August an denselben.

Kathol. Kirchgemeindc Luzern. Saalban
St. Karli. Erd-, Maurer-, Kunststein-, Verputz-, Gipser-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Glaser und
Malerarbeiten, sanitäre und elektrische Installationen,
Zentralheizung rc. Pläne:c. bei der Bauleitung. Fr. Felder,
Architekturbureau, Waldstätterstraße 29, Luzern. Offerten mit der
Aufschrift „Saalbau St. Karli" bis 15. August an den Präsi-
deuten der Baukommission, Herrn Hiudemann-Schiffmann, Reuß-
steg Nr. 7.

SvlAMZf-r. Erstellung resp Vergrößerung und Umbau
der „Krone" in Wangen. Erd und Maurerarbeit, Kunst-
steinlieferung, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Verputz-
und Gipserarbeit. Pläne zc. bei Th. Willauer zur „Krone" in
Wangen und bei Architekten Walcher â Abbühl in Rapperswil.
Eingaben bis 16. August an Th. Willauer.
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